
   
 

KULTURmobil 2024 

Am 8. Juni startet die Tournee mit der Premiere in Bayerbach bei 
Ergoldsbach. 

Im Sommer ist KULTURmobil wieder in ganz Niederbayern unterwegs. Die diesjährige 
Tournee startet mit der Premiere am 8. Juni in Bayerbach bei Ergoldsbach. Bis zum 1. 
September gibt das Open-Air-Theater des Bezirks Niederbayern insgesamt 30 
Gastspiele. Seit 27 Jahren begeistert KULTURmobil Jung und Alt mit humorvollen, 
unterhaltsamen und anspruchsvollen Stücken – und das bei freiem Eintritt!  
 
Nachmittags um 17 Uhr steht „Das NEINhorn“ von Marc-Uwe Kling auf dem 
Programm. Das Kinderstück nach dem Bestseller von 2019 handelt von einem 
Einhorn, das die kitschige Zuckerwattewelt seiner Artgenossen nicht mehr erträgt 
und ausbricht. Auf seiner Flucht trifft es auf eigenwillige Charaktere wie den 
WASBären, der nicht zuhören will, oder den NaHUND, dem echt alles egal ist. Das 
Stück zeichnet sich durch kreativen Wortwitz und viele Sprachspielereien aus und 
zeigt auf humorvolle Weise, wie man trotz gesellschaftlichen Drucks seinen eigenen 
Weg gehen kann. Regie führt Sebastian Kamm, der unter anderem am Theater an 
der Rott in Eggenfelden als Regisseur und Autor tätig war. Zuletzt war dort im 
Frühjahr 2024 das Stück PICASSO. Dora Maar, das Pferd und der Stier zu sehen, an 
dem er maßgeblich beteiligt war. Bei KULTURmobil hat er bereits 2023 mit seiner 
Inszenierung von Janoschs „Oh, wie schön ist Panama“ für Begeisterung beim 
jungen Publikum gesorgt. 
 
Abends um 20 Uhr wird William Shakespeares berühmte Komödie „Ein 
Sommernachtstraum“ aufgeführt. Die bevorstehende Hochzeit des Athener Herzogs 
Theseus mit der Amazonenkönigin Hippolyta bildet den Rahmen der Handlung. 
Meisterhaft hiermit verbunden sind die Liebesschicksale von Hermia, Lysander, 
Helena und Demetrius und den sich einmischenden Elfen um Oberon, Titania und 
Puck. Zusätzlich entfaltet die Komödie den Handlungsstrang einer urkomischen 
Handwerkertruppe, die für die nahende Hochzeit ein Theaterstück probt, während 
nebenan im Wald die Liebeswirren in der magischen Sphäre der Elfen erst so richtig 
ihren Lauf nehmen. 
 
„Ein Sommernachtstraum" ist mit seinen poetischen Liebesszenen ebenso wie mit 
seinen etwas derben und sehr komischen Handwerkerfiguren geradezu prädestiniert, 
zauberhafte Theaternächte entstehen zu lassen. Nach den Inszenierungen der Jahre 
2018 und 2019 kehrt der im Rottal lebende Regisseur Sebastian Goller mit der 
diesjährigen Produktion zu KULTURmobil zurück. Mit „Ein Sommernachtstraum“ 
stellt sich der Leiter der Athanor Akademie für Schauspiel und Regie in Passau der 
Herausforderung, die Größe dieses nicht umsonst seit Jahrhunderten gefeierten 
Stückes mit den Mitteln des mobilen Theaters neu auszuloten. 

       

                    Am 13.07.2024 gastiert das Kulturmobil in Böbrach 


